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30. November / 1. Dezember 2019, Sporthalle Zug 



WILLKOMMEN IN ZUG / BIENVENUE À ZOUG 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Fechterinnen und Fechter 
Sehr geehrte Sponsoren, Gönner, Donatoren und Inserenten 
Geschätzte Trainer, Betreuer, Gäste und Besucher 
 
Mit Freude begrüssen wir im Namen des Zuger Fechtclubs alle 
Nachwuchsfechter und -Fechterinnen hier in Zug. Zusätzlich heissen wir 
natürlich auch alle Betreuer und Betreuerinnen, unsere Gäste sowie alle 
Interessierten des CNJ Challenge Hardy Stocker in Zug willkommen. Bereits zum 
dritten Mal findet das CNJ-Turnier unter dem Namen des Zuger Ehrentrainers 
statt.  
 
Der Zuger Fechtclub ist ein gut vernetzter und verwurzelter Sportverein hier im 
Kanton Zug und geniesst lokal und national einen guten Ruf. Dies ist auch 
zurückzuführen auf die Fairness des Fechtsports im Allgemeinen, welche nicht 
nur auf, sondern auch neben der Piste spürbar ist. Der Fechtsport zeichnet sich 
durch unzählige positive Eigenschaften aus, welche diesen positiven Ruf 
festigen. Mit der Organisation dieses Nachwuchsturniers darf der Zuger 
Fechtclub einmal mehr mithelfen, den Fechtsport national weiter zu verbreiten.  
 
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer verletzungsfreie 
Wettkämpfe mit fechterischen Highlights. 
 
En garde! 
 
Lukas Wadsack 
Präsident Zuger Fechtclub 
 
 
 
 

 
 



AUSTRAGUNGSORT / LIEU DE LA COMPÉTITION 
 

SPORTHALLE ZUG, GENERAL-GUISAN-STRASSE 2, ZUG 
 
Hinweis für Bahnreisende:  Die Sporthalle ist vom Bahnhof Zug mit Bus Nr. 6 
(Richtung Zug-Steinhausen); bei Haltestelle „Stadion“ aussteigen – die Fahrt 
dauert ca. 2 Minuten. Fussmarsch ab Bahnhof Zug ca. 5min. 
 
Hinweis für Autofahrer:  Von Luzern kommend: auf Hauptstrasse 
(„Chamerstrasse“) Abzweigung „Zürich Baar Herti“ nehmen. Von Zürich 
kommend: auf Hauptstrasse („Nordstrasse“) Abzweigung „Luzern Cham Herti“ 
nehmen. 
 

HALLE DE SPORT ZOUG, GENERAL-GUISAN-STRASSE 2, 6300 ZUG 
 
Avis aux voyageurs en train: De la gare de Zoug, vous trouverez la halle de sport 
prenant le bus no. 6 (direction de Zug-Steinhausen); descendez après environ 2 
minutes à la station „Stadion“. A pied environ 5min de la gare. 
 
Avis aux voyageurs en voiture: En venant de Lucerne sur la route principale 
(„Chamerstrasse“), prenez la sortie „Zürich Baar Herti“. En venant de Zürich sur 
la route principale („Nordstrasse“), prenez la sortie „Luzern Cham Herti“. 
 

 



  INFORMATIONEN 
 
 
Kategorien 
U8 (Poussins, Jg. 2021 und jünger) Mädchen + Burschen Degen Nr. 0 
U10 (Pupilles, Jg. 2010/11) Mädchen + Burschen Degen Nr. 0 
U12 (Benjamins, Jg. 2008/09) Mädchen + Burschen Degen Nr. 2 
U14 (Minimes, Jg.2006/07) Mädchen + Burschen Degen Nr. 5 
U17 (Kadetten, Jg. 2003/04/05) Mädchen + Burschen Degen Nr. 5 
U20 (Junioren, Jg. 2000/2001/02) Mädchen + Burschen Degen Nr. 5 
 
Modus 
Gemäss «Reglement CNJ» resp. «Pflichtenheft CN». 
 
Anmeldung 
Anmeldefrist ist Mittwoch, 27. November 2019, ausschliesslich über das Ophardt-
System. Verspätete Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. 
 
Juges 
ab 4 Teilnehmer/1-2 Mannschaften + Tag: 1 Juge 
ab 7 Teilnehmer/3+ Mannschaften + Tag: 2 Juges 
etc. 
 
Die Kampfrichter sind mit der Anmeldung einzuschreiben. Für fehlende Kampfrichter 
wird dem betroffenen Club eine Zulassungsgebühr von CHF 200.- erhoben. 
 
Ausrüstung 
Die Teilnehmer müssen entsprechend den Vorschriften des SFV ausgerüstet sein. 
 
Versicherung 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer – jede Haftung wird abgelehnt! 
 
Startgeld 
CHF 25.- pro Teilnehmer, zahlbar in der Halle. 
 
Verpflegung 
Spaghetti, Sandwiches, Getränke, Kaffee, Kuchen, etc. sind am Kiosk erhältlich. 
 
Not-Telefon für Turnier-Tage 
076 344 94 63  Lukas Wadsack 



INFORMATIONS 
 
 
Catégories 
U8 (Poussins, 2012 et jeune) filles + garçons epée no. 0 
U10 (Pupilles, 2010/11) filles + garçons epée no. 0 
U12 (Benjamins, 2008/09) filles + garçons epée no. 2 
U14 (Minimes, 2006/07) filles + garçons epée no. 5 
U17 (Cadets, 2003/04/05) filles + garçons epée no. 5 
U20 (Juniors, 2000/2001/02) filles + garçons epée no. 5 
 
Règlement 
Catégories de jeunes selon « Règlement CNJ » respectivement « Cahier des Charges 
CN ». 
 
Inscription 
Inscription au plus tard jusqu’à mercredi, 27. novembre 2019 par le système Ophardt. 
Passé ce délai, les inscriptions ne seront pas acceptées. 
 
Arbitres 
Par 4 participants/1-2 équipes et jour: 1 arbitre 
Dès 7 participants/3+ équipes et jour: 2 arbitres 
etc. 
 
Les juges doivent être annoncés avec l’inscription. Dans le cas de manque de juges, 
le club concerné sera débité d’une taxe de CHF 200.-. 
 
Matériel 
Les participants doivent être équipés d’un matériel conforme aux règles de la FSE. 
 
Assurance 
Assurance est affaire des participants –nous déclinons toute responsabilité! 
 
Finances d‘inscription 
CHF 25.- par personne, paiement sur place. 
 
Ravitaillement 
Spaghetti, Sandwiches, boissons, cafés, gâteaux etc. sont mis en vente au kiosque. 
 
Téléphone d’urgence pendant les jours de tournoi 
076 344 94 63  Lukas Wadsack 



 

 



ZEITLICHER ABLAUF 
 

Samstag, 30. November 2019 Sonntag, 1. Dezember 2019 

Degen U20 (Junioren) Burschen 
Appell: 09.00 Uhr 

Scratche: 09.45 Uhr 
Beginn: 10.00 Uhr 

 

Degen U17 (Kadetten) Burschen 
Appell: 08.00 Uhr 

Scratche: 08.45 Uhr 
Beginn: 09.00 Uhr 

Degen U14 (Minimes) Burschen 
Appell: 09.50 Uhr 

Scratche: 10.15 Uhr 
Beginn: 10.30 Uhr 

 

Degen U17 (Kadetten) Mädchen 
Appell: 09.20 Uhr 

Scratche: 09.45 Uhr 
Beginn: 10.00 Uhr 

Degen U20 (Junioren) Mädchen 
Appell: 10.20 Uhr 

Scratche: 10.45 Uhr 
Beginn: 11.00 Uhr 

Degen U12 (Benjamins) 
Burschen 

Appell: 10.20 Uhr 
Scratche: 11.00 Uhr 
Beginn: 11.15 Uhr 

 
Degen U14 (Minimes) Mädchen 

Appell: 10.50 Uhr 
Scratche: 11.15 Uhr 
Beginn: 11.30 Uhr 

Degen U12 (Benjamins) 
Mädchen 

Appell: 11.10 Uhr 
Scratche: 11.30 Uhr 
Beginn: 11.45 Uhr 

 
Degen U10 (Pupilles) 
Mädchen + Burschen 

Appell: 11.20 Uhr 
Scratche: 12.00 Uhr 
Beginn: 12.15 Uhr 

 

 

Degen U8 (Poussins) 
Mädchen + Burschen 

Appell: 11.20 Uhr 
Scratche: 12.00 Uhr 
Beginn: 12.15 Uhr 

 

 

 



PROGRAMME CHRONOLOGIQUE 
 

Samedi, le 30 novembre 2019 Dimanche, le 1 décembre 2019 

Epée U20 (juniors) garçons 
Appel: 09.00 Uhr 

Scratch: 09.45 Uhr 
Début: 10.00 Uhr 

 

Epée U17 (cadets) garçons 
Appel: 08.00 Uhr 

Scratch: 08.45 Uhr 
Début: 09.00 Uhr 

Epée U14 (minimes) garçons 
Appel: 09.50 Uhr 

Scratch: 10.15 Uhr 
Début: 10.30 Uhr 

 

Epée U17 (cadets) filles 
Appel: 09.20 Uhr 

Scratch: 09.45 Uhr 
Début: 10.00 Uhr 

Epée U20 (juniors) filles 
Appel: 10.20 Uhr 

Scratch: 10.45 Uhr 
Début: 11.00 Uhr 

 

Epée U12 (benjamins) garçons 
Appel: 10.20 Uhr 

Scratch: 11.00 Uhr 
Début: 11.15 Uhr 

Epée U14 (minimes) filles 
Appel: 10.50 Uhr 

Scratch: 11.15 Uhr 
Début: 11.30 Uhr 

 

Epée U12 (benjamins) filles 
Appel: 11.10 Uhr 

Scratch: 11.30 Uhr 
Début: 11.45 Uhr 

Epée U10 (pupilles) filles + 
garçons 

Appel: 11.20 Uhr 
Scratch: 12.00 Uhr 
Début: 12.15 Uhr 

 

 

Epée U8 (poussins) filles + 
garçons 

Appel: 11.20 Uhr 
Scratch: 12.00 Uhr 
Début: 12.15 Uhr 

 

 

 



FECHTEN / ESCRIME 
 
 
Fechten – eine Randsportart mit 
historischem Hintergrund 
 
Fechten ist in erster Linie eine 
Kampfsportart. Schnelligkeit, Reaktions-
vermögen, Eleganz, Genauigkeit und 
Taktik sind aber Attribute, welche diesen 
Sport am besten umschreiben lassen. 
 
Als Einzelsport ist Fechten auch eine gute 
Lebensschulung. Man lernt zu kämpfen, 
verlieren, aber auch zu gewinnen. Eine 
Auseinandersetzung, welche vor allem 
mit Beginn der Ausübung des Sportes im 
Kindesalter eine grosse Herausforderung bedeutet. Mit zunehmendem Alter wachsen auch 
Statur und Reife. Andere Fähigkeiten ergänzen dann die Technik. Den Gegner rasch 
einschätzen und das taktisch Korrekte im richtigen Moment zu tun, lassen den Fechter zu 
einem Schachspieler mit feiner Klinge werden. 
 
Eine Gründungssportart der Olympischen Spiele 
 
Bereits 3000 Jahre vor Christus wurde in China das Fechten gelehrt. Auch die Ägypter haben 
lange vor den antiken Olympischen Spielen gefochten, wobei in diesen Kulturen das Fechten 
natürlich für kriegerische Zwecke eingesetzt wurde. Der Fechtsport hat seinen eigentlichen 
Ursprung in den mittelalterlichen Duellen und gehört dadurch mitunter zu den ersten 
Wettbewerben der Menschheit. Ursprünglich war das Fechten ein bewaffneter Kampf zweier 
Personen, wobei der Kampf so geführt wurde, dass Angriffe des Gegners abgefangen werden 
konnten. Mit der Verbreitung des Schiesspulvers sowie der Erstarkung der Infanterie verlor 
der gepanzerte Ritter zu Beginn der Renaissance seine Bedeutung. Etwa zur selben Zeit erlebte 
das Bürgertum seinen ersten Aufschwung, wobei das Tragen einer Waffe sowie das Austragen 
von Duellen als Privileg des freien (adligen) Mannes angesehen wurden. Fortan waren nicht 
mehr die schweren Ritterschwerte, sondern die eleganten und leichtern Degen gefragt. Die 
ausrangierten Fechtlehrer der Armeen suchten fortan eine Anstellung bei gutbürgerlichen 
Familien: „sie gingen fechten“ – ein Ausdruck, der teilweise heute noch gebraucht wird, um 
bettelnde Personen zu bezeichnen. 
 
In der Schweiz wird das Fechten erstmals im 15. Jahrhundert erwähnt. 1521 machte die 
erste Fechtschule auf sich Aufmerksam, weil zwei Mitglieder „mit Fechtschwärtern ein 
andern geschlagen und blutruns gemachet“ hatten und dafür von den Räten verurteilt 
wurden. Das moderne Fechten trat als Wettkampfsport erstmals im 19. Jahrhundert auf. 
1825 wurde in Zürich der “Hausverein Zürich“ gegründet, 1839 entstand die 
„Unteroffiziersgesellschaft aller Waffen“ mit einer Fechtsektion und zwischen 1848 und 
1903 war Fechten auch eine Disziplin an den Eidgenössischen Turnfesten. Ab 1862 
entstanden in der ganzen Schweiz Fechtclubs. Der Fechtsport zählte 1896 ebenfalls zu den 
Gründungs-Sportarten der Olympischen Spiele in Athen. 
 



ZUGER FECHTCLUB 
 
 
 
 
Der Zuger Fechtclub wurde 1951 gegründet und hat sich im Laufe der letzten 68 Jahre zu 
einem modernen Verein entwickelt. Mittlerweile umfasst dieser durchschnittlich rund 80 
Mitglieder, wovon rund zwei Drittel Juniorinnen und Junioren unter 20 Jahren sind. Einen 
idealen Einstieg zum Fechtsport wird beim Zuger Fechtclub durch den Schulsport in der 
Primarschule ermöglicht, der für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren ausgerichtet ist. Auch später 
Interessierten bieten Anfängerkurse zu einem späteren Zeitpunkt noch die Gelegenheit, mit 
dem Fechten zu beginnen. 
 
Im Gegensatz zu anderen Vereinen, die eigene Fechtsäle und vollengagierte Trainer besitzen, 
trainiert der Verein zweimal wöchentlich in der Turnhalle des Loreto-Schulhauses in Zug. 
Geleitet wird das Training dabei neben Cheftrainern auch von Teilzeittrainern- und 
ehrenamtlichen J&S-Trainern. Trotz diesen vergleichsmässig beschränkten 
Trainingsmöglichkeiten ist der Zuger Fechtclub stolz, hin und wieder einige Topresultate 
erreicht zu haben. So konnten schon mehrere Fechterinnen und Fechter an Welt- und 
Europameisterschaften teilnehmen oder Schweizermeistertitel in verschiedenen Kategorien 
gewinnen. In den vergangenen Monaten stechen da sicher Manon Emmenegger und Niels 
Roubailo hervor, welche sich für diverse internationale Meisterschaften qualifizieren konnten. 
Emmenegger ist sogar aktuelle Schweizermeisterin der Elite Damen. 
 
Das Ziel des Zuger Fechtclubs ist die Ausübung des Fechtsports im Kanton Zug und die gezielte 
Förderung einzelner Talente. Dabei sollen die Rahmenbedingungen für alle Mitglieder des 
Vereins optimal gestaltet und die Freude am Fechtsport in den Mittelpunkt gestellt werden. 
Der Zuger Fechtclub bietet seinen Mitgliedern zweimal pro Woche die Möglichkeit zu 
trainieren. Durch die Teilnahme an mehreren Turnieren in der ganzen Schweiz und dem nahen 
Ausland lernen die jungen Fechterinnen und Fechter, sich in einem Wettkampf zu behaupten. 
 
Talentierte Fechterinnen und Fechter, die das Zeug dazu haben, eine erfolgreiche 
Fechtkarriere zu starten, werden beim Zuger Fechtclub individuell gefördert. In Absprache mit 
den Eltern und Trainern werden sie im Rahmen deren Fähigkeiten sowie den Möglichkeiten 
des Vereins speziell betreut.  
 
Der Zuger Fechtclub hat seit Jahren konstante. Auf der Suche nach Neumitgliedern bietet 
der Zuger Fechtclub Kurse innerhalb des Zuger Schulsports an, er macht beim Zuger 
Ferienpass mit, organisiert Anfängerkurse und er ist beim Zuger J+S-Lager (2 Wochen) in 
Tenero vertreten. Hinzu kommen Auftritte an Ausstellungen, Sport- und Firmenevents und 
natürlich in den regelmässigen Berichterstattungen der verschiedensten Medien. 
 
 


